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Hans Peter Muster

Das Hirzbrunnenquartier
Geographisch-geschichtliche Übersicht

Das von Basels Statistikern als Wohnviertel Nr. 
15 bezeichnete Hirzbrunnenquartier ist mit sei­
nen 305,32 ha der grösste, dank rund 64% nicht 
überbaubarer Fläche der grünste und zugleich 
der jüngste Aussenbezirk unserer Stadt. Es um­
fasst das Gebiet innerhalb der Landesgrenze zu 
Deutschland im Norden, der Banngrenze zu 
Riehen im Osten, den Geleiseanlagen des 1913 
eröffneten Badischen Bahnhofes im Westen und 
dem seit 1911 unter Naturschutz gestellten 
Rheinbord im Süden.
Diese Gegend ist Teil des Schwemm- und Ge­
schiebedeltas der Wiese, die hier den ehemals 
ungebrochenen Rheinlauf durch die Ablage­
rung von Schottern nach Westen abgedrängt 
und so das oft zitierte Rheinknie gebildet hat. In 
den Auenwäldern - an sie erinnern die Flurna­
men <Eglisee->, <Käfer-> und <Niederholz>, tum­
melten sich einst Mammut, Ur, Hyäne, Wisent, 
Ren, Wildpferd, Wollnashorn und Riesen­
hirsch. Auf eine wasserreiche, versumpfte und 
deshalb unwirtliche Gegend deutet die Tatsache 
hin, dass erste vor- und frühgeschichtliche Be­
siedlungsspuren des Menschen von der Spaten­
forschung mehrheitlich am Rande dieser feuch­
ten Niederung entdeckt wurden1.
Im Mittelalter befanden sich weite Teile des 
rechtsrheinischen, im Bistum Konstanz gelege­
nen Gebietes im Besitz verschiedener Klöster. 
So vergab z.B. der Basler Bischof bei der Grün­
dung des Klosters St. Alban 1083 den Klunia­
zensern die Ländereien, die ihm hier im 11. Jahr­
hundert geschenkweise zugefallen waren. Von

weiteren einstigen Grundbesitzern zeugen u.a. 
die Flurnamen <Charthaus-Matte>, <Spittelmat- 
te>, <Johannitermatte> und <Allmendweg>, der 
frühere Viehweg2.
Im Zeitraum von Ende 1856 bis Anfang 1857 
war das Quartiergebiet Schauplatz umfangrei­
cher militärischer Bautätigkeit der eidgenössi­
schen Truppen. Angesichts preussischer Bedro­
hung im <Neuenburger Handel) entstand hier 
unter dem Kommando von General Dufour 
jene weiträumige Anlage von Feldbefestigungen 
und Artillerieschanzen, deren Erinnerung in 
den Strassennamen Hirzbrunnenschanze und 
Wiesenschanzweg fortlebt3.
Der Stadtplan von 1871 macht deutlich, dass 
das heutige Quartiergebiet, von den beiden ural- 
tenHandelswegenGrenzacherstrassezumHoch- 
rhein/Hotzenwald und der Riehenstrasse zum 
Wiesental/Schwarzwald abgesehen, lediglich 
von den Feldwegen Vogelsang-, Allmend- und 
Schor(r)enweg durchzogen war. Zusätzliche 
Verkehrswege durchschneiden es mit der seit 
1856 auf hohem Bahndamm angelegten Bahnli­
nie der badischen Staatsbahn nach Säckingen, 
der seit 1862 auf gleichem Trassee fahrenden 
Wiesentalbahn und der 1908 eröffneten Tramli­
nie nach Riehen. Stellenweise wird es noch heute 
durchflossen vom Riehenteich, jenem wichti­
gen künstlichen Wasserlauf, der anfänglich die 
Mauern der <Minderen Stadt) zu schützen hatte 
und dann während sieben Jahrhunderten bis 
zum Jahre 1917 die Lebensader der Kleinbasler 
Handwerks-, Gewerbe- und Industriebetriebe 
bildete.
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Auch nach Verlegung des Badischen Bahnhofs 
vom Riehenring an den heutigen Standort blieb 
das Quartier bis zum Beginn der 1920er Jahre 
ein idyllisches, schwach besiedeltes Landwirt­
schaftsgebiet mit Wiesen, Äckern, Wässermat­
ten, einzelnen Obst- und Weingärten, den Land­
sitzen <Surinam>, <Hirzenbrunnen>, <Ewig’sches 
Landgut), <Bellevue> sowie den verschwunde­
nen Bauernhöfen <Rankhof>, <Surinam>, <Scho- 
renhof>, <Landauerhof> und <Heimatland>. Der 
prächtige <Bäumlihof> lag damals nur z.T. auf 
Basler Boden. Erst 1952, aus Anlass des Bitfel­
der Kraftwerkbaus, wurde die Banngrenze so 
gezogen, dass sie nicht mehr durch einen 
Schüttstein des Bäumlihofes verlief.

Tierpark, Pumpwerk, Tagesheim, Gartenbad

Schon vor der später einsetzenden grossräumi- 
gen Überbauung hatten sich auf Quartiergebiet 
vier Institutionen von gesamtbaslerischer Be­
deutung niedergelassen: der Tierpark Lange Er­
len, das Erlenpumpwerk, das Tagesheim Egli- 
seeholz und das Gartenbad Eglisee.
Südlich der 1845-1898 kanalisierten Wiese und 
am Westrand der im gleichen Zeitraum durch 
Melioration und die Anlegung von Spazierwe­
gen zur weiträumigen Parkanlage und zu <Ba- 
sels grüner Lungo umgestalteten Langen Erlen 
liegt der 1871 vom Erlenverein gegründete Tier­
park, der zeitweilig als Standort des 1874 an an­
derer Stelle eröffneten Zoologischen Gartens 
vorgesehen war. Mit seinen sehenswerten Tier­
gehegen, Volieren und Teichen, einem Basilis­
ken der alten Wettsteinbrücke, Basels einziger 
<Resslirytti> und dem Parkrestaurant ist dieser 

Kleinbasler Zolli zum beliebten Tummelplatz 
geworden. Es ist dem Erlenverein hoch anzu­
rechnen, dass er seinem 1872 abgegebenen Ver­
sprechen, «nie Eintrittsgebühren zu erheben», 
bis heute treu geblieben ist4.
Am Ostrand der ehemaligen Waisenhaus- und 
späteren Exerziermatte des Sanitäts-Waffen­

platzes Basel war schon 1880-1882 das für die 
städtische Wasserversorgung unerlässliche Er­
lenpumpwerk errichtet worden. Längst moder­
nisiert und vergrössert, verarbeitet es heute 
(Jahresmittel 1986) täglich 101 447 m3 angerei­
chertes Grund- zu hochwertigem Trinkwasser 
und deckt so rund 55% des städtischen Wasser­
bedarfes.
1910 gründeten Privatleute im Egliseewäldchen 
die später von der GGG übernommene Walder­
holungsstätte Egliseeholz> an der Fasanenstras­
se. Anfänglich eine bescheidene Sanitätsba­
racke, wurde sie im Laufe der Jahre durch jene 
hölzerne Liegeveranda erweitert, die bis zum 
Neubau im Jahre 1968 mit ihren Liegestuhlrei­
hen den Eindruck eines ländlichen Sanatoriums 
erweckte. Neben kränklichen, aber nicht pflege­
bedürftigen, von Rotkreuzpersonal betreuten 
Patienten stand sie ehemals auch Bedürftigen 
zur Verfügung, die hier gewissermassen Ferien 
zu Hause verbringen wollten, ohne selbst Haus­
haltarbeiten verrichten zu müssen. Ursprüng­
lich betrug der Preis für Vollpension Fr. 1.20 pro 
Tag! Das unvermeidliche Defizit wurde hälftig 
von Staat und GGG übernommen. Nach der Er­
weiterung von 1971 nahm die in <Tagesstätte 
Egliseeholz> umbenannte Institution den Ganz­
jahresbetrieb auf und offeriert ihren 50 Benut­
zern heute zusätzlich physio- und ergotherapeu- 
tische Dienste.
Das heutige Gartenbad Eglisee entstand 1911 als 
kleine Wasserbadeanstalt <Egliseeholz> mit 
Luft- und Sonnenbad und bezog das Badewas­
ser aus dem nahen Riehenteich. 1930/31 erfolg­
te die Erweiterung zur heutigen Anlage mit den 
als <Affenfelsen> bekannten Liegetreppen, dem 
1971 entfernten 10 m-Sprungturm und dem 
<Wäldeli> - all dies umgeben von den dem Bau­
stil der benachbarten Wohnkolonien angepass­
ten Dienstgebäuden. Seit 1968 besitzt das <Egli> 
zudem Installationen, die im Winter den Be­
trieb einer 4475 m2 grossen Kunsteisbahn er-
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möglichen. Seit 1980 werden die Bassins mit So­
larenergie aufgeheizt. Ältere Quartierbadeplät- 
ze sind die durch die Wiese-Korrektion entstan­
dene, nicht ungefährliche <Mannelotschi> am 
Klappwuhr der <Schliessi> und die kilometerlan­
gen Uferstrände der Wiese. Trotz damals voll­
ständig fehlender Infrastruktur sind diese älte­
ren Badegelegenheiten Gegenstand heiterer Er­
innerungen eines Peter Zschokke (1898-1985)5 
und des Kleinbasler Mundartpoeten Theobald 
(<Baldi>) Baerwart (1872-1942) geworden.

Der alte Baubestand des Quartiers

Der Quartiername <Hirzenbrunnen> geht auf 
ein gleichnamiges Bauerngütlein zurück. Es lag 
am Nordwestrand des <Galgenfeldes>, nahe der 
verschwundenen Richtstätte Kleinbasels und 
unweit jenes Gotterbarmweges, den die Malefi­
kanten auf ihrem letzten Weg zu gehen hatten, 
etwa an der Stelle des heutigen Claraspitals

A
Abb. 1. Ausschnitt aus einem verschollenen Aquarell der 
Basler Porträtistin und Porzellanmalerin Ursula Hosch 
(1800-1875), darstellend den Bauernhof <Hirzbrunnen> um 
1823. Der Hirschkopf auf dem einen Brunnenstock ist gut 
erkennbar.

Abb. 2. Die Hirschenbrunnenvilla mit dem bis 1924 beste­
henden Teich.
V
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